
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jubelkonfirmation 2026 
 

Die Prot. Kirchengemeinden 
Neuhofen und Waldsee - Otterstadt 

laden ein zum  

festlichen Jubelgottesdienst 
Sonntag, 31. Mai, 10:00 Uhr, 
in der Prot. Kirche Neuhofen 
für Gold-, Diamant-, Eiserne-, Gnaden-,  

Kronjuwelen- und Eichen-Konfirmandinnen und -Konfirmanden 
der Konfirmationsjahrgänge 

1976, 1966, 1961, 1956, 1951 und 1946. 
Wenn Sie uns über unsere Gemeindebüros bis spätestens 15. Mai  
Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihr Konfirmationsjahr mitteilen,  

bereiten wir für Sie eine Jubel-Urkunde vor. 
 

Geben Sie diese Einladung gerne auch weiter an Bekannte aus Ihrem 
Konfirmations-Jahrgang!  

 

Natürlich sind - wie an jedem Sonntag –  
auch alle Gemeindeglieder herzlich  
zu diesem Gottesdienst eingeladen. 

 

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu einem Sektempfang ein. 

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! 
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Gottesdienst für Jubilarinnen und Jubilare 
 

Nach mehr als 40 Jahren musste unser Besuchsdienst 
Ende 2024 seinen Dienst an den Jubilar*innen unserer 
Kirchengemeinde aufgeben. Die Mitglieder des 
Besuchsdienstes waren selbst „in die Jahre 
gekommen“ und die Zahl der Gemeindeglieder, die 
einen (halb)runden Geburtstag oder ein Ehejubiläum feiern dürfen, ist in den 
letzten Jahren erfreulicherweise stetig angestiegen. 
Zusammen mit dem Presbyterium hat der Besuchsdienst deshalb nach neuen 
Wegen gesucht, um auch künftig alle Jubilarinnen und Jubilare aus unserer 
Kirchengemeinde zu ehren. 
Geburtstagkinder erhalten künftig ab dem 75. Lebensjahr zu allen 
(halb)runden Geburtstagen Post von ihrer Kirchengemeinde. Dies gilt auch für 
alle Ehepaare, die Goldene Hochzeit oder ein höheres Ehejubiläum feiern.  
In den Glückwunschschreiben werden alle Jubilarinnen und Jubilare zu einem 
besonderen Gottesdienst mit anschließendem Sektempfang und Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen in der Kirche eingeladen.  

Gertrud Welzel 
Der nächste Gottesdienst für unsere Jubilarinnen und Jubilare 

findet statt am 
3. Mai, 10.00 Uhr, mit Pfarrer Johannes Werle. 

Er wird mitgestaltet vom Kirchenchor. 
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Dorf-Café 
 

Seit der Eröffnung am 16.Januar 26 zeigt der 
überwältigend große Andrang: Neuhofen hat auf 
diese Einrichtung gewartet.  
An jedem Dienstag und Freitag von 14.30 - 17.30 Uhr 
ist das Café gefüllt. Man rückt zusammen, teilt sich die 
Tische und kommt dabei zwanglos ins Gespräch. Es 

treffen sich zufällig Leute wieder, die sich schon lange nicht mehr gesehen 
haben. Manche kommen als Gruppe, andere alleine, wissend, dass sie schon 
jemand finden werden, den sie kennen oder dann eben kennen lernen. Und 
alle scheinen die Intention des Cafés, nämlich ein Begegnungsort sein zu 
wollen, zu verstehen und anzuwenden. Aber auch Gäste, die für sich sein 
wollen, finden ihren Tisch. 
Das Team, das sich in der Zwischenzeit noch weiter vergrößert hat, richtet den 
Raum, dekoriert, sorgt für leckeren, selbstgebackenen Kuchen, Kaffee, Tee 
und eine freundliche Atmosphäre.  
In den nächsten Wochen wird sich mit dem Frühling einiges in den 
Außenbereich verlagern. Auch wollen wir nun unsere Stellwand als 
„Marktplatz“ einführen. Hier sollen künftig Veranstaltungshinweise und Infos 
aus anderen Kreisen hängen oder Ideen eingebracht werden können. Über 
eine Art Suche/Biete-Rubrik können Interessen und Bedarfe 
zusammengebracht werden. Dabei soll es um das Zusammenleben und das 
Dorf gehen und keine kommerziellen Interessen.  
Und hier noch ein paar Infos für Besucher*nnen: 
☺ Kaffee und Tee beziehen wir aus den Eine-Welt-Läden Mutterstadt und 

Schifferstadt, weil wir fair gehandelte Waren mit Gerechtigkeit und 
Menschenwürde verbinden.  

☺ Wir verlangen keine festen Preise, sondern bitten die Gäste um eine 
angemessene Spende. Das ist einfacher zu handhaben und ermöglicht es 
Menschen mit kleinerem Geldbeutel auch kleinere Beträge zu spenden. 
Mit den Einnahmen decken wir Kosten, sparen an für Neuanschaffungen, 
finanzieren ggf. neue Projekte und gesellige und gemeinschaftsfördernde 
Treffen für die Mitarbeitenden. 

☺ Thema Hunde: Da es Menschen mit Ängsten oder Allergien gibt, bitten wir 
Sie, Ihre Vierbeiner zuhause zu lassen. Im Sommer, wenn man auch 
draußen sitzen kann, ist das sicher unproblematisch.  

☺ Derzeit verzichten wir noch auf Torten und Sahnekuchen. Wir wollen erst 
sicherer werden mit den Hygiene- und Infektionsschutzregeln. 
 Beate Özer 
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Ein lautes „Ahoi!“ von der Kanzel 
Fastnachtsgottesdienst in der Kirche –  

Gute Traditionen bleiben erhalten 
 

Zu Fastnacht verkleidet als Pfarrer? Warum eigentlich nicht? Das scheint ja 
so etwas wie eine aussterbende Art zu sein, so ein Pfarrer. Exemplare der 
Gattung trifft man tatsächlich immer seltener! Wie gut, dass es in der Prot. 
Kirchengemeinde in Neuhofen noch einen gibt, den man seit seiner 
Neuansiedlung praktisch jeden Sonntag in Aktion erleben kann und der auch 
an den „heißen Tagen“ der Fastnacht keinerlei Schwächen oder Berührungs-
ängste zeigt. Am Fastnachtssonntag hat sich Pfarrer Johannes Werle seinen 
ersten TUSNESIA-Orden verdient. 

„Wir feiern heut nicht irgendwas, wir feiern 
Gott - und das mit Spaß! Denn Glaube darf 
auch fröhlich sein, muss nicht immer nur ernst 
erschein‘!  
Gleich nach einem sakralen Narrhalla-Marsch 
als Präludium begrüßte Pfarrer Werle, 
angetan mit Talar und Narrekapp, zum 
Fastnachtssonntag seine Gemeinde und ganz 
besonders die TUSNESIA-Abordnung, 
angeführt von Tollität Prinzessin Anne I., 
flankiert von Ihrem Präsidenten Jürgen Kaspar 
und gefolgt von einem honorigen Hof-staat. 
Die er gleich am Anfang aufstehen ließ, damit 
sein Begrüßungsreim auch passte:  

„Willkommen euch, die heut’ hier steh’n, vom 
Fastnachtsverein – schön, euch zu seh’n! Ihr bringt 
uns Farbe, Klang und Schwung, ihr zeigt: Das Leben 
bleibt doch jung!“  
Ein großes Programm hatte Johannes Werle zu 
seinem ersten Fastnachtssonntag in Neuhofen 
mitgebracht: Nicht nur eine gereimte Predigt in 
gutem Versmaß und mit anspruchsvollem Inhalt, 
nicht nur fröhliche Lieder, die er zum Teil sogar 
selbst an der Gitarre begleitete, nicht nur gute 
Stimmung, ein verkleidetes Völkchen als Gemeinde 
und Konfetti-Kanonen, die das Publikum mit 
flirrenden Glitzerstreifen überzogen.  
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Er hatte auch dafür gesorgt, dass die gute, schon 15-jährige Tradition eines 
Fastnachtsgottesdienstes mit den „Närrinnen und Narrelesen“ der TUSNESIA 
lebendig bleibt, indem er beizeiten den Kontakt aufgenommen hatte. 

Und als weiteres „Bonbon“ für diesen besonderen 
Sonntag begrüßte er das Leben in der Gemeinde, 
indem er den kleinen Leonhard taufte, dessen 
musikalische Familie auch gleich noch als Band 
bunte musikalische Farbe in den Gottesdienst 
brachte. Ein „Highlight“, das nicht nur die Prinzessin 
zum Lächeln brachte.  
Kein Wunder, dass sich eine frohe, sonnige 
Stimmung den ganzen Gottesdienst hindurch im 
hohen Kirchenraum hielt und schließlich auch der 
TUSNESIA-Präsident das Wort ergriff, sich herzlich 
für die liebevoll gepflegte Tradition bedankte und in 
diesem Zuge Pfarrer Johannes Werle mit dem 
Jahresorden zum „ordentlichen“ Menschen machte. 

Auch der frisch getaufte kleine Leonhard erhielt an seinem Tauftag aus den 
Händen von Anne I. seinen ersten Fastnachtsorden, den Orden der Prinzessin. 
 

Furios und fröhlich war er, aber dennoch tiefgründig, der Fastnachts-
gottesdienst der Kampagne 2025-2026! (Interessant ist in diesem Rahmen 
vielleicht, dass die Narrenschar ihre Jahre ähnlich berechnet, wie wir Christen 

unsere Kirchenjahre 😊).  
Und wie jeder andere Gottesdienst endete auch dieser ganz besondere mit 
dem sonntäglichen Segen und einem Postludium.  
Wer den Gottesdienst verpasst hat, kann ihn sich jederzeit auf unserem 
Youtube-Kanal ansehen, wo auch dieser Gottesdienst aus der Neiheffer Kerch 
als Stream zur Verfügung steht. Gucken Sie und staunen Sie – und schauen Sie 
auch ruhig mal live vorbei. 

                  Text und Fotos: Rüdiger Büttner 
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Handarbeiten bei Simone & Maike 

 
Bald ist es soweit: Wir präsentieren einige unsere besten Stücke in einer 
Modenschau der besonderen Art! 

Neben „normalen“ 
Kleidungsstücken werden 
wir auch tolle upcycling-
Mode zeigen. 

Aus einem kunterbunten 
Strick-Näh-Plauder-Abend ist 
eine stark motivierte Gruppe 
gewachsen. Viele Ideen 
wurden handfest und nach 
und nach realisiert. So 
entstanden viele verschie-
dene Objekte: Damen- und 
Herrenkleidung, Taschen, 
Tischläufer, Röcke, Kinder-
bekleidung, Puppenkleider, 
Hüte und, und, und… 

Deko-Kranz  

 

Dies und einiges mehr kann am 
Samstag, 26. September 2026, 

auf der Modenschau 

in der prot. Kirche Neuhofen, 
Kirchgässl 3, bestaunt werden. Einige 

Teile werden auch zum Verkauf 
angeboten. 

 

Genauere Informationen finden Sie 
rechtzeitig im Amtsblatt und auf den 
Schwarzen Brettern im Ort.  

 
Puppenhose 
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Spielenachmittag für Erwachsene 

 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

15 - 17 Uhr 
 

Wir starten am 
Sonntag, 17. Mai, 

 
und treffen uns dann an 

jedem 3. Sonntag im Monat. 

 
 

M A L T R E F F E N 

Wir, bis jetzt sind das vier Frauen, würden uns freuen, noch weitere 
„Mitmaler*innen“ zu finden. 

Alles ist ganz zwangslos. Material zum Ausprobieren ist vorhanden. 

In lockerer Runde tauschen wir uns aus und gehen unserem Hobby nach, wie 
z.B. malen in Aquarell-Technik, malen mit Acrylfarben oder auch Zeichnen mit 
verschiedenen Stiften auf verschiedenen Untergründen. 

Wir treffen uns jeden Montag um 15 - 17:30 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Kirchgässl 1a in Neuhofen 
 

 
… zwei angefangene Bilder in besonderer Aquarell-Technik 
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Kindertreff 
 

Der Kindertreff unserer prot. Kirchengemeinde ist ein 
Treffpunkt für alle Grundschulkinder. 

Wir treffen uns ca. alle 5 - 6 Wochen samstags  

von 9:30 - 12:30 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus. 
Gemeinsam wird beim Kindertreff gewerkelt, gebastelt 
und gemalt. Danach bleibt noch Zeit für gemeinsame 
Spiele. 

Hast du auch Lust? Melde dich an - wir freuen uns auf dich! 
 

Besondere Bastelaktionen waren 2025:  
Das „Auge Gottes“ (aus Mexiko), 
gebatikte T-Shirts, bunte Acryl-
Bilder, Schmetterlinge in Falt-
technik, Herbstkronen, unsere 
Weihnachts-Bastelwerkstatt und 
vieles mehr.  
 

Viel Spaß hatten alle auch bei unseren Fahrradtouren zum Wildpark und in 
den herbstlichen Unterwald.  

 
Für die nächsten Male haben wir geplant: 

 Wir bauen einen Kreisel 

 eine „Neuhofen-Rallye“  

 eine Fahrradtour 

 lustige Gesichter und  
        vieles mehr 
 

Die Termine findet ihr im Amtsblatt sowie auf 
unserer Homepage.  

Anmeldungen bitte per E-Mail:  

kindertreff-neuhofen@web.de 

Informationen zum Kindertreff gibt es bei 

Renate Paulig, Tel. 500016 

Wir freuen uns auf euch!  

Euer Kindertreff Team 
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